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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ortsbürgermeister von Randau/Calenberge Günther Kräuter begrüßt die anwesenden 
Ortschaftsräte und Bürger. Er stellt die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Von 6 
Ortschaftsräten sind 5 anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates gegeben.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Der Ortschaftsrat bestätigt die Tagesordnung einstimmig mit 5:0:0.  
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 08.02.2018  

 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift vom 08.02.2018 einstimmig mit 5:0:0.  
 
 
 
4. Anfragen  

 
Frau Nowack stellt kritisch fest, dass vor dem ehemaligen Grundstück „Walther“ in der Straße 
An der Elbaue immer mehr Fahrzeuge gelagert werden. Herr Kräuter teilt mit, dass er den 
Fachdienstleiter 32 Herrn Ehlenberger aufgrund der diesbezüglich eingegangenen 
Bürgerbeschwerden bereits über diese Situation informiert hat. Dieser hat zugesagt, sich mit der 
Angelegenheit zu befassen, es liegt jedoch noch keine Rückmeldung dazu vor. Herr Kräuter 
kündigt an, sich bei Herrn Ehlenberger nach dem aktuellen Sachstand zu erkundigen.  
 
Herr Kräuter berichtet über seine Nachfrage beim Ordnungsamt bezüglich des zugeschütteten 
Versickerungsgrabens. Er führt aus, dass der Grundstückseigentümer die Aufforderung erhalten 
hat, den Graben zu entleeren. Er informiert jedoch über die Weigerung und die Klageabsicht 
des Grundstückseigentümers gegen die Forderung der Stadt.  
 
 
 
5. Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  

 
 
 
5.1. Information von der letzten Stadtratssitzung  

 
Herr Kräuter berichtet über seine Teilnahme an der Fortsetzungssitzung des Stadtrates am 
26.02.2018 und trifft die Feststellung, dass keine für die Ortschaft Randau/Calenberge 
relevanten Themen behandelt wurden. Herr Bierschenk erkundigt sich nach dem Sachstand 
zum beanstandeten Vergabeverfahren für den Ersatzneubau Strombrückenzug. Herr Kräuter 
teilt mit, dass in dieser Angelegenheit noch kein Ergebnis vorliegt.  
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5.2. Funkturm Randau  

 
Herr Kräuter stellt eine Verbesserung des Mobilfunkempfangs fest. Herr Hesse merkt an, dass 
er diese Feststellung in Bezug auf seinen Mobilfunkanbieter nicht bestätigen kann. Herr Kräuter 
weist auf die zukünftige Möglichkeit für andere Anbieter hin, den Funkturm der Telekom 
ebenfalls zu nutzen. Herr Bierschenk schlägt vor, sich bezüglich einer öffentlichen Information 
zu diesem Sachverhalt auf der Internetseite der Ortschaft abzustimmen.  
 
In diesem Zusammenhang teilt Herr Kräuter mit, dass die Ortschaft im Zuge der 
Wiederherstellung des Wanderweges durch die Kreuzhorst ebenfalls Zugang zur 
Breitbandverbindung MDDSL erhalten soll.  
 
 
 
5.3. Osterfeuer 2018  

 
Herr Hesse teilt mit, dass in diesem Jahr in Calenberge nicht das übliche Osterfeuer stattfinden 
wird, sondern auf dem Gemeindehof im Rahmen einer Osterparty Feuerkörbe angezündet 
werden.  
 
Bezüglich des Osterfeuers auf dem Sportplatz Randau am 31.03.2018 informiert Herr Kräuter, 
dass das Abladen von Brenngut am 17.03.2018 und am 24.03.2018 in einem Zeitrahmen von 
zwei Stunden möglich ist. Zudem weist er darauf hin, dass die Sammelstelle hinsichtlich des 
ordnungswidrigen Abladens unter Kontrolle steht. Weiterhin führt er aus, dass die Freiwillige 
Feuerwehr das Osterfeuer wieder begleiten wird und den Ausschank organisiert. Herr Pattloch 
gibt den Hinweis, dass im Rahmen der diesjährigen Beantragung der konkrete Standort des 
Osterfeuers in einen Lageplan einzuzeichnen war und das Feuer noch nicht genehmigt wurde. 
Er äußert sich bezüglich der Genehmigung jedoch zuversichtlich.  
 
 
 
5.4. Streuobstwiese Randau  

 
Herr Kräuter informiert über die Absicht der Stadt, eine Begehung der Fläche am „kleinen 
Funkturm“ am Greifenwerder durchzuführen, um die Möglichkeit zur Schaffung einer 
Streuobstwiese zu klären. Zudem weist er auf die umgestürzten Bäume auf diesem Gelände 
und die ausstehende Klärung der Eigentumsverhältnisse hin.  
 
 
 
6. Bürgerfragestunde  

 
Herr Hesse weist kritisch auf die hohe Geschwindigkeit des Buses innerhalb der Ortschaft hin. 
Herr Kräuter informiert, dies bereits mit der MVB thematisiert zu haben, und berichtet über die 
Aussage der Geschäftsführerin MVB Frau Münster-Rendel, dass jeder Busfahrer darauf 
hingewiesen wird, sich nach den Regelungen der StVO zu richten. Zudem hat Herr Kräuter die 
Anregung an die MVB weitergegeben, wegen der fehlenden Auslastung in den Abendstunden 
einen Kleinbus einzusetzen. Dazu sagte Frau Münster-Rendel aus, dass der Einsatz des 
Busfahrers ohnehin bezahlt werden muss und die Art des eingesetzten Busses keinen 
gravierenden Unterschied macht.  
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Herr Hesse verweist auf die Problematik, dass Schüler aus Randau7Calenberge aufgrund der 
Fahrplantaktung nur knapp oder verspätet zu den Unterrichtszeiten erscheinen können. Herr 
Kräuter bestätigt, auch diese Thematik angesprochen zu haben, und informiert über die 
Aussage der MVB, dass den Schülern die Möglichkeit bekannt ist, den Busfahrer zu informieren, 
damit dieser den Bus oder die Straßenbahn für die Anschlussverbindung darum bitten kann, zu 
warten. Herr Bierschenk macht deutlich, dass er nicht nachvollziehen kann, dass keine 
vernünftige Abstimmung der Fahrzeiten von Bus und Bahn möglich ist. Herr Kräuter merkt an, 
dass die MVB bemüht ist, dieser Wunsch jedoch nicht realisierbar sei.  
 
 
 
7. Verschiedenes  

 
Der Tagesordnungspunkt entfällt.  
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Günther Kräuter Eileen Herrmann 
Vorsitzender Schriftführerin 
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